
Amtl. Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades «Juist
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Bezugspreis: 3.20 RM. — Einzelne Nummern sind bei den Herren Fritz Henning 
Frau H. Neukirchen Wwe. (Kurhaus-Bazar), Firma C. Jaacksch, Zigarrengeschäft, Buchhandlungen H. Arends, Ludwig Molk, M trandbuchhandlung, zu haben. Preis der Einzelnummer 20 Pfg 

Geschäftsstelle: Otto G. Soltau, Buchdruckerei, Norden, Fernsprech-Anschluß Nr. 2219

Nr. 15_____________
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Juist, den 14. August 1932 32. Jahrgang

Die geehrten Kurgäste und Fremden werden gefälligst um recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht.
Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.

MMRoW
Bes.: Ed. OldewurteL Fernruf: Kurhaus Juist Nr. 86

Neu: Zentralheizung / Bäder / Fließendes Wasser 
8 Alle Zimmer haben herrliche, freie Anssicht auf das Meer

Täglich von 4 -6 Uhr Tanz-Tee im Freien auf der See-Terrasse 
oder im Strandkaffee

Der Treffpunkt aller Badegäste ist des Kurhaus-Saal. Jede Woche Reunion 
Jeden Mittwoch und Sonntag Kinderfi all. Die Kapelle spielt jeden dritten 
Tag im weissen Saal von SW-IO Uhr zum Abendkonzert, von 10 Uhr ab 

Tanzunter’ialtung
Tanzleitung: W. Battel aus Hamburg

Hoiel Friesenhof
Nordse^bad juisi

Ehrcke-Kiep, Frau Hilda, Köln Haus Baumann 
Elfernick, Jan, Inspektor, Hilversum

(Holland) Haus Wiesenblick
Erdle, Th. Wilh., Student, Köln Hotel Fresena
Eschen, Wilh., Kaufm., mit Frau,

Osnabrück Hotel Worch
von Essen, W. W., Ingenieur, mit Tochter,

Großflottbek Hotel Friesenhof
Etten, Dr. Jos., Augenarzt, mit Frau, 

Düsseldorf Strandhotel Kurhaus

Amtliche Liste
der augemeldeten Kurgäste und Fremden.

Abeier, Heinrich, Juwelier, Rheine Pension Riedel
Adenauer, Hans, Student, Köln Hotel1 Fresena
Adenauer, Hella, Köln Hotel Fresena
Ahrem, Herbert, Kaufm., mit Frau und

2 Kindern, .Wuppertal-Barmen Villa Almuth 
Aibuschat, Charlotte, Kontoristin, Berlin-

Pankow Hotel Friesenhof
Ardey, Luise, Lehrerin, Dortmund Haus Antonie 
Außem, Karl Heinz, mit Erzieherin Ida

Sawolinsky, Köln Hotel Itzen
Barth, August, Fabrikant, mit Frau, 

Barmen Fr. Arends Wwe.
Bartels, Heinrich, Kaufm., Hannover Haus Viktoria 
Bauer, Heinrich, prakt. Arzt, Bonn
Becker, Aenne, Essen Haus Seemannstreu
Berg, Anni, Gießen Villa Angelika
Bierwirth. Fritz, Kaufm., Essen Haus Meereswogen 
Blum., Dr. E„ Arzt, Hagen Strandhotel Kurhaus
Blum, Frk K„ Hagen Strandhotel Kurhaus
Böck, Albin, Kaufm., Düsseldorf Hotel Itzen
Bote, F. P„ Kaufm., mit Frau und

4 Kindern, Moers Hotel Friesenhof
Bodinus, Dr. phil. Fritz, Chemiker, mit

Frau, Bielefeld Haus Edelweiß
Böhmer, Erich, Kaufm., Osnabrück Villa Angelika
Bolle, Frau Dr. med. Maria, Neheim-R. Paxheim 
Bongartz, Walter, Rechtsanwalt und Notar,

mit Frau und Sohn Hotel Fresena

Brückner, Georg, Privatmann, mit Tochter
Frau Marianne Vogel, Chemnitz Villa Pirola 

Brüggemann, Gerda, Rheinhausen Haus Viktoria 
Brümmers, Jacob1, Pfarrer, Goch (RMd.) Paxheim 
Busch, Dr. Josef, Zahnarzt, Köln Haus Tiedken 
Bunar, Frieda, Privatsekretärin, mit Fanny

Bunar, Aschersleben Villa Augusta
Euesch, Willy, Kaufm., Heidelberg Hotel Fresena
Butz, Friedrich, Studienrat, mit Frau und

Pflegesohn Gustav Amlinger, Merzig
Haus Meyenburg

Burde, Albert, Bankbeamter,' mit Frau,
Berlin Peterhof

Butzmühlen, Carl, Kaufm., Solingen Haus Seelust 
Geelen, Frau W., mit 2 Kindern, Bonn Haus Mundt 
Geelen, Frau Ella, Frankfurt a. M. Haus Mundt 
Clemens, Albert, Kaufm., Duisburg Haus Seelust 
Conrad, Karl, Bankbeamter, Leipzig-N. Haus Bleyer 
Commes, Theodor, Dipl.-Ing., mit Frau,

2 Kindern u. Frl. Elisab. Kentenich,
Aachen Johannes Janssen
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Book, Frau Edith, mit 2 Kindern, 
Barmen Claassens Hotel

Block, Anton, Kaufm., mit Frau, 
Koblenz Haus Wäcken

Bömer, Joseph, Propst, Arnsberg i. W. Paxheim 
de Bra, Wolfram, Schüler, Solingen-Wald

Tilemanns Kinderheim

Czerny, Erich, Kaufm., Berlin Haus Hook
Dähne, Dr. Paul, Rechtsanwalt, mit Frau

und Tochter, Hamm Villa Johanne
Dams, Erna, Musiklehrerin, mit Nichte

Margrit Selle, Gelsenkirchen Haus Eleonore 
Dahm, Frau Ria, mit 2 Kindern,

Düsseldorf Hotel Fresena.
Dahm, Magret, Bonn Hotel Fresena
Daubertshäuser, Frau Thea, Düsseldorf Hotel Worch 
Deters, Wilh., Bielefeld Villa Nordsee
Dettmer, A„ Kaufm., Detmold Haus J. Meyenburg
Didden, Lore und Angela, Schülerinnen,

Vieren (Rhld.) Tilemanns Kinderheim
Dilg, Emma, Ludwigshafen a. Rh. Haus Antonie 
Doemeus, Frau Käthe, mit Sohn, Düsseldorf  -

Oberkassel Villa Seestern
Dreyer, Frau Martha, mit 2 Kindern, 

Düsseldorf Hotel Itzen

Betge, Clothil'de, Schülerin, Vohwinkel
Tilemanns Kinderheim

Dreiskemper, Heinrich, Rendant, mit Frau
und 2 Kindern, Rheine Haus Meereswogen 

Dolze, Prof. Dr. Paul, Studiendirektor,
Blümel, Rosemie, Schülerin, Köln

Tilemanns Kinderheim
Brake, Frau Therese, Bremen Hotel Seeblick
Brand, F. Wilhelm, Kaufm., Schweinfurt

Pension Inselrose
von Braun, Angelika, Stud., Frankfurt-M. 
Breder, Dr. Walter, Beamter, Duisburg 
Bredow, Hans-Gottfried, Dresden-A. 
Breuer, Franz, Kaufm., mit Frau, 

Düsseldorf

Inselhospiz 
Haus Sohn 
Haus Flora

Villa Augusta

mit Fiau, Dresden-N. 
Drießen, Carola, Lehrerin, 
Dües, Frau Lidwine, mit 2

Weseke i. W.
Eberlein, Richard, Kaufm., 
Eberlein, Gertrud, Angest., 
Etterich, Harald, Schüler, 1

Hotel Friesenhof 
Krefeld Villa Charlotte 
Kindern,

Haus Coordes
Düsseldorf Inselhospiz 
Dortmund Haus Jabine 

lattingen
Tilemanns Kinderheim

Eich, Marie, Pflegeschwester, Düsseldorf Haus Möwe 
Emer, Josi, Neuß Haus Alberta.
Engels, Frau J., mit 2 Kindern,

Barmen Domäne Loog
Eischens, Maria, Buchhalt., Düsseldorf Haus Arends 
Egendam, Joh. A., Studienrat, mit Frau,

Apeldoorn (Holland) Hotel Itzen
Euer, Frau Hanni, mit 3 Kindern,

Ohligs Haus Karisruh
Eversbusch, Frau Ingeborg, mit 3 Kindern,

Mutter Frau Ella Schmidt und Kinder­
fräulein, Hagen-Haspe Hotel Itzen

Erich Freiherr von Falkenstein, Oberst a. D.,
Ell'y Freifrau von Falkenstein u. Tochter 
Mechtildis Luise von Falkenstein, Münster

Haus Seelust 
Feesche, Erich, Kaufm., Düsseldorf Hotel Fresena 
Felder, Annelis, Schülerin, Krefeld Villa Charlotte 
Finke, Fritz, Bremen Haus A. Bittner
Franken, Frau Marta, mit 2 Kindern,

Köln Strandhotel Kurhaus
Franke, Frau Hedwig, mit Sohn,

Osnabrück Haus Baumann
Freisenhausen, Helene, Lehrerin, Werne Haus Karola 
Friedrich, Luise, Eankbeamtin, Eschwege

ä. d. Werra Haus Wattenmeer
Fieiter, Frau Else, Dortmund Haus Eleonore
Frau, Berlin-Friedrichsfeid Haus Christa
Garre, Frau Hedwig, mit 3 Kindern,

Dortmund Villa. Petina
Geue, Dr. med. Josef, Arzt, mit Frau und

Sohn, ElberfeM Hotel Fresena
Geldmacher, Dr. Erwin, Univ.-Professor,

Köln Haus Wiesenblick
Genth, Gustav, Direktor, Brühl-Köln Hotel Rose 
Gielsdorf, Herbert, Kaufm., Berlin Haus Meyenburg 
Gielsdorf, Frau Wwe. Berta, Berlin Haus Meyenburg

Brinkmann, Hilde, Oberh.-Osterfeld
Burghardt, Heinr., Essen
Burghardt, Otto, Kaufm., Essen
Burghardt, Luise, Essen

Haus Aden 
Haus Dorothea 
Haus Dorothea 
Haus Dorothea

Ecke, Wilhelmine, Geschäftsinhaberin, 
Greifswald Villa Augusta

Eckey, Marie, Lehrerin, Werries b. Hamm
Pension Ludwigslust

Ein, Günther, Schüler, Solingen-Wald
Tilemanns Kinderheim

Dr. Schmidt, Zahnarzt
Wilhelmstrasse 44, gegenüber der evgl. Kirche 

Sprechstunden: 
vormittags 9-12‘/2, nachmittags 3—6'/2 Uhr

Gmelin, Dr. Hans, Univ.-Professor, mit Frau
und 2 Kindern, Gießen Haus T. Doyen

Gottschalk, Emil, Bankdirektor, Osnabrück
Strandhotel Kurhaus

TreflpiäniLi der guräen Gesellsdiali |



Graf, Ernst, Kaufm., Leipzig Strandhotel Kurhaus 
von Gustedt, Maria, Studentin, München Haus Angelika 
Graepel, Dr. med. Gustav, prakt. Arzt,

mit Frau und Kind, Berlin Hotel1 Fresena
Grimm, Richard, Pfarrer, mit Frau und zwei

Kindern, Düsseldorf-Gerresheim Haus Viktoria
Gerold, Ady, Wuppertal-Barmen Villa Almuth
Groß, Frau Wwe. Else, Düsseldorf Villa Charlotte 
Gruntz, Walter, Kaufm., mit Frau und

3 Kindern, Elberfeld Inselhospiz
Grünenthal, Irmg., Goch (Rhld.) Haus Baumann 
Gruitz, Martha, Säuglingsschwester, Berlin-

Schöneberg Pension Riede.
Günther, Dr. Karl, Arzt, mit Frau,

Düsseldorf Haus Möwe
Guhl, Georg, kfm. Angest., Berlin Hotel Friesenhof 
Haase, Hans-Gerd, Rechtsanwalt und Notar,

Berlin Hotel1 Friesenhof
Hafner, Fritz, Oberlandesgerichtsrat, mit

Frau und 3 Kindern, Hamm Haus Bernhardine 
Hagemeyer, Wilhelm, Kaufm., Bünde Pension Riedel 
Hagemeister, Frau Lotte, Bielefeld Haus Pabst

Lloyd-Haut-Funktionsöl und WowlruM^
Der sichere Schutz gegen Sonnenbrand 

Strand-Drogerie, Gust. Mitzscherling, 
nicht mehr am Bahnhof, 

nur noch gegenüber dem Rathaus.
Halbey, Frau Dr., mit 2 Kindern,

Gronau i. W. Hotel Fresena
Harbrecht, Dr. Hugo, Professor, mit Frau

* und Kind, Freiburg i. B. Haus Dünenlust
Haastert, Frau Johanne, Mettmann Pension Riedel 
Haastert, Elisabeth, Frankfurt a. M. Pension Riedel1 
Helkenberg, Walter, Fabrikant, mit Frau und

Sohn, Velbert (Rhld.) Haus Wattenmeer
Heitz, Willi, Beamter, mit Frau und Sohn

Willi Heitz, Student, W.-Elberfeld Villa Daheim 
Hellmig, Frau Marie, mit Tochter, Nichte

und Bed., Münster i. W. Hotel Fresena
Heidemann, Dr. jur. Heinrich, Rechtsanwalt,

mit Frau, Bochum Hotel. Friesenhof
Heinemann, Frau Maria, Hannover

Strandhotel Kurhaus
Hempel, Marie, Emden Haus Dünenlust
Henze, Frau Frid el, mit Kind, Hannover

Haus Seemannstreu 
Henry, Robert, Kunstmaler, mit Frau,

Stuttgart Hotel Friesenhof
Heinzer, Maria und Seline, Troisdorf Haus Edelweiß 
Hennig, Alfred, Kaufm., mit Frau und

Tochter, W.-Barmen Haus Christoffers
Hertmanni, Frau Helene, Elberfeld Villa Petina
Hesse, Frau Maria, mit 4 Kindern und

Kinderfräulein, Münster i. W. Haus Karola 
Heuser, Hermann, Kaufm., Mülheim-R. Haus Edelweiß 
Heyder, Carl, Bäckermeister, mit Sohn,

Remscheid Hotel Seeblick
Hildebrandt, Ludwig, Fabrikant, mit Frau und

3 Kindern, Hattingen a. R. Villa Charlotte 
Hillen, Anny, Fürsorgerin, Rheinhausen Haus Seelust 
Hillenguß, Hch., städt. Beamter, mit Frau

und 2 Kindern, Mannheim Haus J. Meyenburg 
Hoffmann, Erika, Schülerin, Münster Hotel Worch 
Hoffmann, Walter, Student, Dresden Hotel Friesenhof 
Hohoff, Frau Mariechen, Soest . Haus Sonneck 
Hoppstädter, Frau Hanni, mit Kind,

Dortmund Haus Baumann
Hoyler, Frau Clara, mit 4 Kindern,

"Freudenstadt “Haus Aden
Hues, Hermann, Kaufm., mit Frau und Kind,

Ochtrup i. W. Hotel Pabst
Hussmann, Walter, Kaufm., mit Frau,

Hamburg Haus Elfriede
Jacobi, Heinz, Kaufm., Stettin Hotel Itzen
Jackstädt, Wilhelm, Kaufm., mit Frau und

Kind, Elberfeld Haus Sohn

Joerdens, Frau Margarete, Ringenberg Pension Riedel 
Jünst, Frau L., mit 2 Kindern,

Siegen i. W. Haus Karola
Jüngst, Walter, Regierungsrat, mit Frau

und Kind, Köln Haus Baumann
v. Issendorf, Käthe, Hamburg Haus Wiesenblick 
Kain, Robert, Reg.-Baumeister, mit Frau

und Kind, Bremen Villa Charlotte
Kaiser, Adolf, Kaufm., Bremen Hotel Itzen
Kampermann, Erich, Bücherrevisor, mit Frau

und Kind, Hagen i. W. Villa Charlotte
Kappen, Herbert, Professor, mit Familie

und Stütze Minna Finke, Bonn J. de Vries 
Kiefer, Hans, Bad Godesberg Hotel Friesenho:
Kiewer, Heinr., Prokurist, mit Frau und

Kind, Mülheim a. R. Haus Aden
Klein, Frau Wilhelmine, Schwerte-R. Villa Petina 
von Kling, Magdalene, Studienrätin, M. d. R.,

Berlin-Friedenau Inselhospiz
Klingebiel, Hilde, Hoffnungsthai Haus Viktoria 
Klemm, Gottfried, Kaufm., Eibenstock Hotel Pabst 
Klopp, Dr. med. dent. Hermann, mit Frau

und 2 Kindern, Reutlingen Haus Viktoria
Kluge, Frau Anna, Sekretär-Witwe,

Anni Kluge, Prokuristin, und Elisabeth
Kluge, Buchhalterin, Frankfurt a. 0. Haus Christa 

Knaak, Carl, Reichsbahnoberinsp. i. R.,
mit 2 Töchtern, Essen Hotel Fresena

Kolb, Christoph, Stadtoberbaurat, mit Frau
und Sohn, Mannheim Haus Hook

Kopp, Dr. Hermann, mit Frau, Stuttgart Hotel Worch 
Köning, Jeannette, Groningen StrandhotelT Kurhaus 
Kraemer, Paula, Kreisfürsorgerin, Eschwege

Haus Wattenmeer
Krause, Margret, Schülerin, Moers Hotel Friesenho: 
Kruse, Frau Elise, Osnabrück Beruh. Eilers
Krauskopf, Carl, Betriebsleiter, Remscheid-

Lüttringhausen Hotel Seeblick
Kränzlin, Paul, Student, Gelsenkirchen

Pension Ludwigslust
Kratz, Gertrud, Dipl.-Musiklehrerin,

Wuppertal-Elberfeld Pension Inselrose
Kreifelts, Heinrich, Apothekenbes., mit Frau,

Kind und Bed., Krefeld-Uerdingen
Strandhotel Kurhaus

Krichel, Josef, Dipl.-Kaufm., Krefeld G. P. Schmidt 
Krieg, Gustav, Stadtoberinspektor, Berlin-

Friedenau Haus Arends
Kröll, Frau Else, Düsseldorf Warmbadeanstalt 
Krone, Helene, Münster i. W. Hotel1 Rose
Krücken, Hermann, Kaufm., mit Frau und

2 Kindern, Krefeld Haus Bracht
Kuhlmann, Wilhelm, Kaufm., W.-Elberfeld Hotel Rose 
Kuiper, Dr. Bruno, Jurist, mit Frau und

Kind, Stuttgart Haus Lieselotte
Kunz, Frau Emely, mit Tochter, Köln-Mülheim

Strandhotel Kurhaus
Labahn, Dr., Professor a. D., mit zwei

Enkelinnen, Mülheim a. R. Haus Lieselotte 
Larink, Frau Mimi, mit 2 Töchtern,

Münster i. W. Claassens Hotel
Lauterjung, Frau Hugo, mit Tochter und

Sohn, Solingen-Wald Hotel Friesenhof
Lennertz, Josef, Rechtsanwalti mit Frau und

3 Kindern, Aachen Hotel Fresena
Ley, Frau Rechtsanwalt Elsy, Oeynhausen

Strandhotel Kurhaus
Ley, Fritz, Architekt, mit Frau, 3 Kindern

und Bed., W.-Barmen Peterhof
Lehmann, Fr. K„ Student, Köln Hotel Fresena 
Lindemann, Walter, Referendar, mit Schwester,

Dortmund Hotel Rose
Linke, Dr. Heinz, Studienassessor, Dortmund Peterhof 
Litschke, Frau Erna, Köln-Braunsfeld Haus Baumann
Lönne, Frau Wwe. Dr. Franz, mit Sohn und

Johanna Ehlen, Bonn Haus Sohn
johse, Dr. med. Rudolf, Arzt, mit Frau,

Hagen i. W. Haus Altmanns
Arce, Justus, Schüler, Bremen Strandhotel1 Kurhaus 
judwig, Walter, Kaufm., Kirchberg Hotel Pabst
□udovigs, Paul, Direktor, mit Frau und

4 Kindern, Wülfrath Villa Petina
Mauve, Mimy, Gewerbeoberlehrerin, mit Anna

und Martha Mauve, Rheine Pension Riedel 
darcotty, Frau Maria, mit Sohn, Köln Hotel Rose 
Marx, Frau Toni, mit 3 Kindern,

Telgte, Kr. Münster Villa Seestern
Maercks, Robert, stud jur., Köln Hotel Fresena 
Margreiter, Maria und Käthe, Troisdorf

b. Köln Haus Edelweiß

Neubauer, Otto, kfm. Angest., Emden Haus Dünenlust 
Neumeyer, Julius, Kaufm., mit Frau,

Essen Haus Hook
Nölke, Josef, Steuersyndikus, mit Frau und

Tochter, Düsseldorf Hotel Itzen
Nuhr, Herbert, Zeitungsverleger,

Wesel Hotel Fresena
Obbelode, Dr. Alfred, Steuersyndikus,

Gelsenkirchen Haus Hook
Oberländer, Jul., Kaufm., mit Tochter und

Frl. Alma Horn, Köln Haus Mundt
Oertel, Friedrich, Univ.-Prof., Köln Hotel Itzen 
Offemann, Frau Fabrikant Jakob, mit vier

Kindern und Bed., Bensberg Hotel Fresena 
Onfermann, Luise, Diakonisse, Kreuztal

Ev. Schwesternheim
Ohm, Paula, Bremen
Pauels, Anneliese, Oberhausen
Paulstich, Frl. Doris, Verwalt.-Diätärin, 

Schwester Hildegard, Dortmund
Peiffer, Otto, Kaufm., mit Sohn, Hagen
Petsch, Carl, Kaufm., Bremen
Pfefferkorn, Heinz, Kaufm., Eibenstock

Villa Augusta 
Haus Edelweiß 

, mit
Peterhof

Hotel Worch 
Hotel Rose 

Hotel Pabst
Pfeiffer, Otto, Direktor, mit Frau, Bochum

Pension Inselrose
Platz, Hanna, Angest., W.-Elberfeld Pension Inselrose 
Pleitgen, Walter, Mittelschulrektor,

Essen-Bredeney Haus T. Doyen
Plis, Frau Else, mit Tochter und Mutter

Wwe. Ida Wiedelmann, Dortmund Hotel Itzen 
Prang, Ernst, Oberpostsekr., Düsseldorf Haus Eleonore 
Quadflieg, Willi, Betriebsleiter, mit Frau

und 3 Kindern, Oberhausen 
Quisbrock, Wilh., Prokurist, mit Frau, 

Hamm i. W.
Remmert, Irmgard, Krankenschwester, 

Dortmund
Remmert, Gudrun, Bonn

Haus Ufen

Pension Riedel

Haus Sohn 
Haus Sohn

Remmer, Max, Direktor, Mehlem Strandhotel1 Kurhaus
Reinecke, Dr. Walter, Rechtsanwalt, 

mit Frau, Düsseldorf
Renner, Otto, Ämtsgerichtsrat, 

Neustadt a. d. Haardt
Riddder, Frau Therese, mit 3 Töchtern, 

Essen
Rhode, Ruth, Nottuln i. W.
Rieck, Emil, Kaufm., mit Frau,

Altona
Rittershaus, Ruth, Mülheim a. R.

Hotel Worch

Hotel Fresena

Haus Cramer 
Hotel Worch

Hotel Friesenhof
Haus Viktoria

Roeloffzen, Johannes, Konrektor, Oelde i. W. Paxheim 
Roediger, Rolf, Kfm.., Amsterdam Strandhotel Kurhaus
Rode, Walter, Kaufm., Osnabrück Hotel1 Rose
Rode, Friedr., Ober-Reg.-Rat, Essen Hotel Friesenhof 
Rodenkirchen, Maria, Sekretärin,

Münster i. W.
Rockump, Frau Grete, mit Tochter, 

Ohligs
Rost, Hans, Postrat, Berlin-Steglitz
Rüd, Franziska, Düsseldorf

Frau 0. Altmanns

Rühl, Hermann, Direktor, mit Tochter,
Osnabrück 

Runge, Oscar, 
und Sohn, 

Runkel, Edith,

G. P. Schmidt 
Haus Christa

Blumenhaus Fischer

Hotel Itzen
Bankbeamter, mit Frau
Essen Hotel Worch
Kindergärtnerin, Remscheid

Pension Riedel
Rüwmayer, Dr. Kari, Rechtsanwalt,

Wuppertal Strandhotel Kurhaus
Sachs, Dr. jur. Leo, Syndikus, mit Frau 

und Sohn, Altena i. W.
Sauthoff, Inge-Lo, Bielefeld
Sanders, Georg, Direktor, mit Frau, 

Hannover

Haus Viktoria 
Villa Nordsee

Säubert, Irene, Chemikerin, mit Schwester,
Haus Elise

Hamburg
Saurbier, 

Kind 
Schaefer, 
Schaefer, 
Schaefer,

Strandhotel Kurhaus
Dr. Wilh., Bürgermeister, mit Frau,
und Bed., Neheim-R. 
Frau Martha, Seesen 
Luise, Seesen

Wuppertal
Dr. Aenny, Studienrätin,

Oberlandjäg. Janssen 
Claassens Hotel 
Claassens Hotel

Claassens Hotel

„Der bunte Haelen" Bahnhofstraße Nr. 2

Das Haus für gute Geschenke

Kunstgewerbe - Glas - Keramik
37 Bast - Metallarbeiten - Handwebereien

Kunstgewerbl. Schmuck - Halsketten

Jager, Hans, stud. ing„ Merzig (Saar) Haus Erholung 
Jenner, Mathias, Apotheker, mit Frau,

Saarbrücken Haus Erholung
Janetzki, Margarete, Berlin-Lichtenberg

Hotel Fresena
Jörissen, Frau Engelberta, Köln-Deutz

Haus Baumann
Isenhöfer, Frau Paula, mit 3 Söhnen,

Düsseldorf Strandhotel Kurhaus
Josten, Kurt, Student, Neuß Hotel Fresena

Meindrup, Heiny, Justizrentmeister, mit Frau,
2 Töchtern und Neffen, Oelde Haus T. Doyen 

Meiring, Sarah, Gladbek i. W. Haus Edelweiß
Müller-Melchers, J. C„ Kaufm., mit Frau

und Sohn, Bremen Haus A. Bittner
Meyer-Kredell, Otto, Studienrat, mit Frau,

Geisenheim (Rheingau) Haus Baumann
Meyer, Dr. Rudolf, Rechtsanwalt,

Oldenburg Villa Pirola
Mie, Gustav, Professor, mit Frau, Freiburg

(Baden) Hotel Rose
Milätz, Gerda, Iserlohn Strandhotel Kurhaus
Moll, Frau Gertrud, Elberfeld Haus Antonie
Möller, Josepha,, Apothekerin, Essen Peterhof
Müller, Frau Thilde, mit 2 Kindern,

Neuß a. Rh. Villa Charlotte
Müller, Frau Irene, mit Sohn Manfred, stud. med.,

u. Tochter Marianne, Mannheim Hotel Friesenhof
Munck, Ludwig, Direktor, Detmold

Strandhotel Kurhaus

Schäfer, Frau Bürgermeister Dr., mit Kind, 
Runstedt-Köln Hotel Rose

Schlägböhmer, Eduard, Bäckermeister, 
Sterkrade Haus Eleonore

Schlegtendal, Joachim, Schüler, Duisburg
Nordsee-Knabenheim

Schley, Hedwig, Lehrerin, Bochum Villa Seestern
Schliep, Frau Ilse, mit Kindern, Baden-

Baden Haus Angelika
Schiffer, Frau H„ mit Tochter und Sohn,

M.-Glädbach
Schinck, Dr. Hans, Dipl.-Volkswirt, 

mit Frau, Dortmund

Peterhof

Haus Jabine
Schmid, Dr. Walter, Zahnarzt, mit Frau

und Sohn, Ratingen Hotel Fresena
Schmidt, Jos., Pfarrer, Münster Pension Riedel

(Fortsetzung in der Beilage.)

SckuUc A*Ut AM*

Horden, ^indenbur^straße,
Größtes und leistungsfähigstes 
Schuhunternehmen am Platze

Nehm, Elfriede, Buer i. W. Haus Cramer
Nehrkorn, Edmund, Direktor, mit Frau,

Bremen Inselhospiz



Kreis- u. Sfadtsparkasse Norden Bringe meine

Nachruf.
Plötzlich und unerwartet starb im 33. Lebens® 

jähre der Bankvorsteher

Herr Heinrich Schröder.
Seit November 1929 war er Gemeindeausschuß- 
Mitglied und gleichzeitig ehrenamtlicher 1. Bei­
geordneter der Gemeinde. Mit großer Pflicht® 
treue hat er diese Aemter wahrgenommen. 
Sein Tod bedeutet für uns einen unersetzlichen 
Verlust.

Sein Andenken werden wir in Ehren halten.

Der Gemeindevorstand.
Janssen.

Juist, den 10. August 1932.

mit elektrischem Betrieb

Annahmestelle Juist bei J. de Vries & Co.
Feinkosthandlung

Fernsprecher Juist Nr. 5

Annahme von Spareinlagen und Saisongeldern 
Kostenfreie Führung von Cuthabenrechnungen

den geehrten Badegästen in empfehlende Erinnerung 
Saubere und reelle Bedienung / Eilwäsche innerhalb 24 Stunden

Frau H. Schiffer
Gegründet 1884
Friesenstrassei 12
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Einlösung von Reisekreditbriefen

je^ BesucHen Juist9s 
einmal in Helgoland

Tages-Ausflüge
FAHRPLAN: mit O. „GlÜCkauf“

FAHRPREISE einschl. Landungsgebühren in Helgoland:

Tag Datum Juist
Bahnhof

Helgoland 
(Landungsbrücke)

Juist 
Bahnhof

Freitag 
Sonnab.

Fahrpr
Hinfa

Sonnt.

Montag

12. Aug.
13. Aug.

eis RM. 
hrt Sonn
14. Aug.

15. Aug.

ab 4.10 Uhr 
„ 5.10 „

13,50 für die 2ti 
abend, Rückfahrt

ab 6.50 Uhr

„,7.10 „

an 10.00 Uhr 1 ab 15.00 Uhr
„ 11.00 „ I „ 11.00 nach 

| B’haven-Bremen
itige Fahrt JUIST-HELGOL
Sonntag 4.45 oder 17.30 Uhr 
an 12.45 Uhr 1 ab 4.45 Uhr 

| „ 17.30 „
„ 13.00 „ 1 Ohne Rückfahr

Ißremerhäven 0

an 20.40 Uhr 
Rückfahrt 

am Sonntag
AND u. zurück 
ab Helgoland 

an 10.20 Uhr 
„ 23.10 „ 

t / Ansch’uß nach 
1.Wilhelmshaven

Einfache Fahrt RM. 12g50
1 tägige Rückfahrt RM. 13)50

„muß jeder Badegast getrunken haben“ —

Dr. jur. Hans Wiers
Steuer- und Rechtsberatung

Nordseebad Juist
Sprechstunden: 10—13 Uhr, 16—18 Uhr

38 Sonnabends 9—13 Uhr. Fernruf 89

5tägige Rückfahrt RM. 0,50
Heimwärts über

Helgoland-Bremepfiaven
Von Helgoland bis Bremerhaven mit dem Turbinenschnelldampfer „ROLAND“ 

In Bremerhaven (Columbus-Bahnh.) beste und schnellste Zuganschi ässe 
nach dem Binnenlande.

Sommer Urlaubs- und Feriensonderzug-An schlußkarten ab BREMEN berech­
tigen zur wahlweisen zuschlagfreien Heimreise auf dem Seewege über 
Bremerhaven oder Wilhelmshaven nach dem Binnenlande.
iiifiww 1..... ..... iiinramxiw.naM;iiriMTO.-jiiuMmwiimaMniBi«iBHwaaM^^

Jeder Besucher der Nordsee besichtige in Bremerhaven die Riesendampfer

„BREMEN“ „EUROPA®1 „COLUMBUS“
Fahrkarten, Fahrpläne und Auskunft:

In JUIST im Reise- und Verkehrsbüro Reinhd. Behrends

Erstes Konliiören-GesulBält am Platze!

Pralinen und Schokoladen
in großer Auswahl

Prima Tee- u_ KaffeesoHen
Carl Itonmngs Kaffee, Bremen, 

stets Irisili
empfiehlt das Spezialgeschäft von 17

Bernhard Holla oder
Strandstrasse 17 Fernsprecher Nr. 34

Gro^e Auswahl in Ansichtspostkarten

Oer kürzeste und billigste Reise­
weg nach der Wordsee-Snsel Juist 
führt über Norddeidi 35

Villa Johanne
2 große luftige 
Z i m m e r mit 

Wohnbalkon

Auskunft:

Hugo-Drosie-Sira^e 5

Ganzjähr. Dampferverbindung mit direktem Anschluß an die D- u. Eilzüge 

Auto-Großgarage am Dampfer-Anleger (Mole) in Norddeich 

Auskunft und Fahrpläne kostenlos durch die

ALt.-Ges- Reederei Norden-Frisia
Geschäftsstelle Norddeich Fernruf Amt Norden Nr. 2641
Auskunft in Juist am Bahnhof Fernruf Nr. 88

„Hei-Kil“
Kunststopfverfahren

Reiß-, Brand-, Mottenlöcher, 
sowie sonstige Schäden an 
Ihr. Kleidungsstücken, Deic­
hen usw., werden von mir 
unsichtbar kunstgestopft.

Frau Helene Müller
Handarbeitsgeschäft
Norden / Gr. Mühlenstr. 20

Drucksachen
Papierwaren preiswert und schnell lieferbar

Otto G. Soltau
Buchdruckerei

Norden, Fernsprecher 2219

„SHOWI“ 
das giftfreie, hoch wirksame 

Entfettungs­
mittel

Leicht einzunehmen, da angenehm 
schmeckend (alsPulver mitPfefferminz- 
Schokoladen-Aroma oder als Likör nach 
Art des Boonekamp. Original-Packung 

(220 g bezw. 250 ccm) KM. 3.50 
Prospekt gratis.

Alleinhersteller: Chem. Laboratorium 
Dr. Kirchmann & Co., Hamburg 15.

Niederlage: Strand-Drogerie Gust. Mitzscherling 
nur noch gegenüber dem Rathaus

Konditorei und Cafe „Wüstend“
Ecke Bilistraße, erste Konditorei am Platze
Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, Tee- und Weingebäck. Spezialität: Eis und Eisgetränke. Bestellungen auf Torten usw. werden

10 prompt angeführt. Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und Gefrier-Anlagen. Neuzeitliche Radio-Anlage. Fernsprecher Nr. 76

Täglich große Ausmahl in

Konditorei- und Bachruaren
Bringe den geehrten Gästen mein im Ostdorf gelegenes 

ältestes Cafe am Platze 
und stets non Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung

Besitzer: D. Schmeertmann
Conditorei und Cafe 21

j Oefen u. Herde X 
/llaus-u. Küchengeräte 1 
[Eisen waren, Werkzeuge 
27 Baubeschläge 

ul. Bünting.
\ Norden /

Fernruf 2375

Konfitüren - Pavillon
Strandstraße

6 Kurgäste! Ausflügler!
Cafe und Restaurant

Wilhelmshöhe
Besitzer: E. Janßen
mitten in den Dünen im Ostdorf gelegen, hält 
sich den geehrten Badegästen bestens empfohlen 

Täglich große Auswahl 
in frischem Gebäck 
Gute Getränke. Milch 
von eigenen Kühen

Aufmerksame Bedienung



Bett- und Tisdi-Wäsdie, Gardinen 
SieppdeAen, Teppiche und Läulersiolfe 

nur gute Qualitäten in unübertroffener Auswahl.
Bequeme Zahlungsbedingungen. Lieferung sofort. 

36 ____

Komplette Einrichtungen
für Hotels und Pensionen.

K“ Anerkannt billige Preise! *W

T.F. DAMM, NORDEN
Fernsprecher 2328

Möbel und Ladeneinrichtungen 

gut und billig bei
H. Sandomir, Tischlermeister
Norden,. Gr. Hinter 1 ohn p

Die alkoholfreie Erfrischungshalle
Am Damenpfad, direkt am Strande gelegen 

empfiehlt:

la. Kailee, Gebäck, Milda U. S.
Spezialität: Dicke Milda in Satten

25

□0GGBOBE1IQDBBSB
Uferstraße Nr. 16 * Telephon Nr. 66

Vorzüglicher Mittagsfisch
von 12,30 bis 14.00 Uhr. Kein Trinkzwang!
Gespeist wird an Einzeltischen 
Aufmerksamste Bedienung!

Frau Else Töllner
Ul

Billige Erfrischungs-Quelle # Aufmerksame Bedienung

K “ ■■ für Damen
und Herren 

in der Parliimerie Renzihausen Wilhelmstralje 

(Haus |. de Vries)

Spezialität: Bubikopl-, Hand- und Fußpflege

Wo bringen wir unsere Kinder ander?

Im Privai-Kinderheim 
Güniher!

Gegründet 1911 / Fernr. Nr. 52 / Hausprospekt bereit willigst durch 
Lehrerin A. Günther und Kindergärtnerin E. Günther

Katholischer Gottesdienst
An Sonn- und Feiertagen: 

Stille hl. Messe . . 
Kindergottesdienst . 
Hochamt ra. Predigt 
Segensandacht . . .

um 6, 6V2
11111

um
um

7’/2 
9

I8V2

Uhr- 
Uhr 
Uhi- 
Uhr

32

Halte den geehrten Kurgästen meine WuliotoirteW 
bestens empfohlen. Gemütliches Mal. Gut gepflegte Biere. Gute Kleine. Aufmerk­
same Bedienung. Reelle Preise. Auskunft über Beiseverbindung wird gern erteilt.

an Werktagen sind von 6—8 Uhr hl. Messen.
Donnerstags um I8V2 Uhr: Bittandacht für Kirche u. Vaterland. ■ 6

Gerhard Rose
Besitzer der Pension „Inselrose“. Telefon 25

P
<D
» 
cö 
cd

5
«T

o
M

ö
CD

ä 
cö

8 CÖ

V orzüge unsererTrinkmilch.
Die an uns von größeren landwirtschaftlichen 
Betrieben aus gesunden Herden gelieferte

Wei d e in i 1 c li
erhält bei uns zur Verbesserung der Güte und 
Haltbarkeit molkereitechnische Behandlung, 
Reinigung, Entlüftung, Dauererhitzung und 
Kühlung durch neuzeitliche Apparate.
In vollkommenster Weise erfolgt Abtötung 
sämtlicher Krankheitskeime. Ein sauberer, 
angenehmer Rohmilchgeschmack kennzeichnet 
unsere Verkaufsmilch, sie hat Aufrahmfähigkeit, 
Farbe und sonstige Eigenschaften genau wie 
Rohmilch; die für die Verdaulichkeit wich­
tigen Fermente bleiben unverändert; sie ist 
daher leicht verdaulich selbst für Kranke und 
Säuglinge. - - Machen Sie bitte einen Ver­
such, Sie werden sich in unseren großen 
Kundenkreis einfügen.

Molkerei-Genossenschaft „Norden“
e. G. m. u. H., Norden 31

Vertriebsstelle Juist:
Milchhändler Müller, StrandstraBe.

Verkaufsstellen unserer Molkerei - Tafelbutter 
in Juist:

J. de Vries & Co., G. P. Schmidt, Wilhelmstr.

E30H@000^
Immer wieder

besuchen Juister Gäste bei einem Ausflug nach 
Norderney das behagliche Restaurant 
„Wartehalle“ an der Hafen-Landungsbrücke. 
Bei zeitgemäßen Preisen

finden sie jederzeit
kalte und warme Speisen, gepflegte Biere, Kaffee, 
Tee, Fleischbrühe etc. Ruf Nr. 216

51

IRISIER DANK
e. G. m. b. H.
Reichsbank-Giro-Konto Norden (Ostfriesland)
Postscheckkonto Hannover 712 22 / Telefon 47

^W^.. J
Damen-, Herren-Frisiersalons

im Friesenhof
und Leihbibliothek Jaackscl 
Strandstraße

Bubikoplpllege • Hand- u. Fußpflege ® Toileite-Ariike

Central-Hotel, Norden
Clublokal des A.D.A.C.

Fernsprecher 2318. Im Mittelpunkte der 
Stadt, 2 Minuten vom Bahnhof Osterstraße 
nach Norddeich. Feinstes und größtes 
Restaurant am Platze. Auto-Garage 
Billiger Pensionspreis nach Uebereinkunft

C. Carstens, Inh.: A. Carstens Wwe-

HOTEL-PENSION

Fernsprecher Nr. 18WORCH 
Inhaber: Franz Worch 
langjähriger Küchenmeister

Anerkannt vorzüglichen Mittag- und Abendtisch 
(auch für Gäste, welche Privat wohnen)

19
Bestgepflegte Biere und 
Weine nur erster Firmen

Gesellige Zusammenkunft 
katholischer Kurgäste 

im Rotel Worth
Sonntags u.Donnerstags

Abends 8.30 Uhr

nur in Paketen

Goldmaren
Reparaturen prompt und billig

Uhren

23

Kostenlose (jefd-Aufbewahrung
Erledigung sämtlicher Bankgeschäfte

Strandstrasse 17

1^

Strand- und Badeartikel
Andenken + Spielwaren

KAUFHAUS HENNING
Größtes Gesdiä11 s baus am Platje

Färberei und Wäscherei
Barghoorn • Emden 

färbt, reinigt 
päffiert, Lüäfd^t
Annahmestelle für Jni’st 

Ed. Schmidt 
Strand-Badeartikel

Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt hi Arbeit 
genommen und schnellstens zurückgeliefert

3

Domäne »Loog«
Herrlicher Ausflug durch die Dünen 
oder vom Strande aus!
Kaffeewirtschaft, frische Milch von 
eigenen Kühen, Milch in Satten usw. 
Kräftiger bürgerlicher Mittagstisch.
Aufmerksame Bedienung.
Billige Preise.

Fernruf 50
Wagen für Lustfahrten. 17

Optik
16

Bernhard Hollander
Fernsprecher Nr 34

Lager in Gold und Silber, Filigran-Schmuck 
Getriebenes Altsilber

Echte antike Möbel, Uhren und Zinnsachen

P. Fritsche, Norde

Restaurant und Cafe

..Giftbude“
14

Spezialausschank der 
Dortmunder Aktienbrauerei

Aufmerksame Bedienu

Hierzu eine Beila

Töpfer-und Ofensetzermeiste 
Hl. Neustraße :: Fernruf 2129 

Oefen u. Herd 
Fabrikation 
transportabler Kachelofen 
Versand nach allen Orten

Wand- und Fussbodenfliesen 
Umbau, Reparatur, Reinigung

Photograph J. Dreesbach
Aeltestes Geschäft am Platze

empfiehlt sich zur Ausführung erstkl. Strandaufnahmen

Spezialität: Künstlerische Naturaufnahmen von Juist 
in großer Auswahl. Alle Arbeiten für Amateure prompt 

und säuberst. Verkauf von Platten, Films etc. 38
Kostenlose Verleihung von Photo-Apparaten

Gerhd. Habbing
Mittelstraße 14 Schlachte? Fernsprecher 2 

Sämtliche Fleisch- und Wurstmaren 
la. Qualität

Solide Preise

Herrlich gelegenes, größtes und feinstes Cafe direkt beim Familien-Badestrand an der Osttrepp 
Freie Aussicht auf die Nordsee und das gesamte Badeleben. Täglich nachmittags groß 
Künstler-Konzert, abends zwangloses Zusammentreffen bei Tanz, Unterhaltung sow 
besondere Veranstaltungen. Treffpunkt aller Badegäste und Fremden. Eintritt frei 
Eigene Konditorei. Vorzüglicher Kaffee. Gutgepflegte Weine erster Firmen. Mäßige Preis

Druck von Otto G. Soltau, Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich: Otto G. Soltau, Norden.



— Beilage zum „Seehund“ .*.-.-....»
AmtL Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades «Juist

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt.)

Schmidt, Frau A., mit Tochter, 
Gelsenkirchen

Schmidt, Frau Kath., Hamm
Schmidt, Käthe, Lehrerin, Hamm

Pension Riedel1 
Haus Seemannstreu 
Haus Seemannstreu

Schmidt, Prof. Dr. H. R„ Arzt, Düsseldorf
Hotel Fresena

Schmit, Eug., Prokurist, Porz a. Rh. Pension Inselrose 
Schneider, Dr. Kurt, mit Frau, Berlin J. de Vries 
Sehnepp, Fr., Kaufm., mit Frau und

2 Kindern, Nymgen Hotel Fresena
Schnadt, Wilh., Betr.-Führer, A.-Bochum K. Fischer 
Schulte, Erwin, Kaufm., Köln K. Fischer
Schneider-Neuenburg, Dr. J„ Kaufm.,

Düsseldorf Strandhotel1 Kurhaus
Scholz, Johannes, Assessor, Frankenstein Inselhospiz 
Schräder, Hedwig, Obergärtnerin,

Münster i. W. Frau 0. Altmanns
Schumann, Alfred, Bürovorsteher, mit
Schwaner, Dr. Friedr., Kaufm. Essen

Strandhotel Kurhaus
Schwarz, Frau Elsbeth, mit 2 Kindern,

Dortmund Haus Jabine
Schwarzelühr, Frau Lonny, mit Kind,

Kalthof, Kr. Iserlohn Inselhospiz
Schwartz, N., mit Frau, Luxemburg

Strandhotel Kurhaus
Schwerdtfeger, Arnold, Bankdirektor,

Berlin-Friedenau Hotel Fresena
Schwohls, Emil1, Rechnungsrat i. R„ mit Frau, 

Berlin-Tempelhof , Haus Buß
Schulte-Borbeig, Paul, Bergreferendar,

Dortmund Hotel Rose
Schütte, Nella, Bremen Haus A. Bittner
Schettle, Elise, Merzig (Saar) Haus Erholung
Schäfer, Helmut, Schüler, Winz (Ruhr)

Tilemanns Kinderheim
Schmitting, Ernst, Kaufm., Heidelberg Hotel Fresena 
Schüpphaus, Hermann, Ing., Berlin Tension Riedel 
Sauerbach, Walter, Kaufm., Essen Ohr. Rickl'efs
Seibert, Willy, Damenfriseur, mit Kind,

Köln Villa Petina
Siber, Werner, Hauptm. d. Schutzpolizei,

mit Frau, M.-Gladbach Hotel Fresena
Siemer, Adolf, Oberlandjäger, Plaggenburg Haus Buß 
Simons, Elisabeth, Buchhalterin, Köln Haus Antonie 
Solms, Ingeborg, Krankenschwester,

Riga, Lettland Haus J. Meyenburg
Sommer, Hanna, München Hotel Itzen
Sommer, Erich, Schüler, Mehlem a. Rh.

Nordsee-Knabenheim
Sörries, Frau Wilhelmine, mit Sohn, Köln

Strandhotel Kurhaus
Smitz, Dr. Hellmuth, mit Frau und Kind,

Leverkusen-W. von Freeden
Spormann, Anneliese und Irene, Schülerinnen,

Dortmund Tilemanns Kinderheim
Emma Fürstin Carl zu Solms-Lich, Prinzessin 

zu Stolberg-Wernigerode, Lich (Ober-
■ hessen) Strandhotel Kurhaus

Waßmann, Kurt, Erster- Bergrat, mit Frau
und 2 Söhnen, Recklinghausen Haus Baumann 

Wegener, Paul, Kaufm., mit Frau,
Aachen Villa Petina

Welsholz, Herm,, Fabrikant, mit Frau, Kind
Klara Welsholz, Altena i. W. Pension Ludwigslust 

Wein, Kurt, Verbandsrevisor, mit Frau und
Kind, Hannover Pension Riedel

Werth, Willi, Kaufm., W.-Barmen ' Pension Riedel 
Weymann, Frau Greta, Elberfeld Haus T. Doyen
Wentzel, Erich, Kaufm., Wuppertal-

Vohwinkel Strandhotel Kurhaus
Wibbe, Karl, Dipl.-Ing., mit Frau und

Kind, Hamm i. W. Hotel Fresena
Wiedanz, Dr. phil. Charlotte, Studienrätin,

Bochum HauJ Gutem
Wiegrefe, Elsbeth, Schwester, Oldenburg

Villa Altmanns
Wiele, Marlene, Turnlehrerin, Gelsen­

kirchen Haus Angelika
Wildenrath, Frau Dr., mit 2 Töchtern,

Düsseldorf Claassens Hotel
Willems, Frau, mit Tochter, Essen Pension Riedel 
Wildförster, Frau Lott, W.-Elberfeld Haus Ufen 
Wortmann, Emil, Fabrikant, W.-Langefe Id Hotel Rose
Zahn, Gerhard,. Kaufm., mit Frau, 2 Kindern

und Bed., Köln Haus May
Zesewitz, Frau C., mit Tochter,

Dresden-A. Haus Flora
Ziegler, Dr. med. Kurt, Univ.-Prof., mit Frau

und Sohn, Freiburg i. Br. Claassens Hotel 
207 Kurgäste des Dortmunder Jugendferienlagers.

WohnungsVeränderungen:
Bolle, Frau Dr. med. Maria, Neheim Hotel Itzen 
Halbey, Frau Dr., mit 2 Kindern Villa Johanne Antine 
Hodecher, Wilhelm, Reg.-Baumeister a. D.,

mit Frau, Ilmenau Hotel Rose

Berichtigung.
Karrenberg-Soederstroem, Frau Elsa-Ingeborg,

Bonn Haus Wwe. Heiken
Karrenberg, Dr. med., Privatdozent,

Bonn Haus Wwe. Heiken

Starke, Erich, Kaufm., Leipzig 
Stampfer, Fritz, Student, Köln 
Stauf,- Dr. Werner, mit Frau, Siegen 
Steinhauer, Thusnelda, Odenkirchen 
Stockhausen, Armin, Schüler, Krefeld

Haus Alberta 
Haus Möwe 
Hotel Itzen 

Haus Karola

Nordsee-Knabenheim 
Stroink, Frau Gertrud, Gronau i. W. Haus Seelust 
Stürmer, Margot, Kettwig Hotel Friesenhof 
Thiemann, Dr. jur. Hermann, Landgerichtsrat,

mit Frau und Sohn, Hildesheim
Thiemann, Frau Pastor Adelheid, 

Süstedt, Kr. Hoya
Theelen, Gustav, Prokurist, mit Frau, 

Krefeld
Terhorst, Clara, Lehrerin, Ostercappeln
Terhorst, Heinrich, Kaufm., Hannover
Thiele, Kurt, Prokurist, mit Frau, Köln

Haus G. Kleen

Haus G. Kleen

Hotel Worch 
Inselhospiz 
Inselhospiz 
Hotel Itzen

Thiemann, Frau Irmg., mit 4 Kindern und
Erzieherin Frl1. K. Lemaire, Hamm Hotel Itzen 

Thinnes, L., Lehrerin, Völklingen Pension Riedel 
Thinnes, J., Völklingen Pension Riedel 
Töbelmann, Gustav-Adolf, Kaufm., mit Frau

und Sohn, Köln-Riehl 
Treppmann, Fritz, Kaufm., W.-Barmen 
Trippen, Anne, Grevenbroich 
Tschesche, Korrespondentin, Breslau 
Ummen, Herbert, Studienrat, Höxter 
Uslat, Liesel, Essen 
Valk, J„ Kaufm., mit Frau, Bremen 
Vogel, Frau Elli, mit Kind, Solingen

Inselhospiz 
Haus Margarete 

Villa Pirola 
Inselhospiz 

Villa Charlotte 
Haus Sonneck 

Villa Petina

Visser, Frau Wwe. Anna, Emden 
Weyen, Alida, Filialleiterin, Emden 
Voß, Frau Ida, Uelzen b. Unna 
Voß, Berndine, Haustochter, Münster

Haus Christoffers
Villa Petina
Villa Petina 

Haus Alberta 
Villa Augusta

Vnicke, Frau Lüssi, Bielefeld-Schildesche- Hotel Pabst
Wächter, Sofie, Möllen (Niederrhein)
Wächter, Fritz, Lehrer, Möllen 
Walbrecht, Edith, W.-Barmen 
Walther, Maria, Hamburg

Hotel Worch
Hotel Worch

Haus T. Doyen
Strandhotel1 Kurhaus

Walther, Paul, Arzt, mit Frau und 3 Kindern,
Ibbenbüren Haus Arends

Das gibts nur einmal!
Unter diesem Titel wird am Dienstag, den 16. August, 

abends 9^2 Uhr im Hotel Friesenhof ein prominenter 
Herr des Rundfunks aller Länder Paul Neuhaus=Gobiet 
einen einmaligen lustigen Vortragsabend mit großem Pro* 
gramm geben. Wer ihn kennt und wer „Ihn" nicht kennt, 
weiß, daß er an diesem Abend allen Mienen frohstimmter 
Laune und heiterster Einfälle in Form von lustigen SAwän* 
ken, Dichtungen, Skizzen, Witzen und Parodien bringen 
wird. Zwangloser Tanz ist gleichfalls dem Rahmen ein* 
gefügt, sodaß für jeden Kurgast die Parole lautet: Am 
Dienstag Abend zum Hotel Friesenhof.

Amtliche Bekanntmachungen.
Das Baden außerhalb des eingerichteten Badestrandes 

und außer den angesetzten Badezeiten ist wegen der 
damit verbundenen Lebensgefahr durch Polizeiverordnung 
verboten.

Die verehrten Gäste werden gebeten, innerhalb der 
geschlossenen Ortslage nur die Steinpfade in den Dünen 
zu benutzen, weil die Anpflanzungen mit sehr großen 
Kosten hergestellt sind.

Das Mitbringen von Hunden an den Badestrand ist 
streng verboten. Am neutralen Strand sind Hunde stets 
an der Leine zu führen.

Es wird gebeten, Papier, Obstreste, leere Streichholz* 
schachtel usw. nicht achtlos in die Anlagen zu werfen, 
sondern in die dafür aufgestellten Papierkörbe.

In letzter Zeit werden sehr häufig von den Kindern 
Flaschen an den Strand mitgenommen, die dann kaputt 
geschlagen werden. Durch diese Scherben können leicht 
Verletzungen entstehen. Die Eltern der Kinder werden 
gebeten, darauf zu achten, daß dieses in Zukunft unterbleibt.

Das unbefugte Entfernen von Fahnen wird bestraft.
Nach den bestehenden polizeilichen Bestimmungen 

ist es strengstens verboten, Fremde auf dem Dampfer 
oder im Orte wegen ihrer Unterbringung anzusprechen 
und ihnen Quartiere zu empfehlen. Wir werden im Be­
tretungsfalle jeden rücksichtslos zwecks Bestrafung 
zur Anzeige bringen.

Sie 5lud)t in bie ®l)e
Vornan non Otfrib non Ranfte in. 

12 . ^ortfe^ung

Neben ihr fjodlte Nolf, hatte Jaut aufgefchrien, als iljm 
Set Diann mit bet Nladjetc Öen Stiefel von bem gefdjwollc= 
rten Sufi fdjnitt, fegt faß er ba — in einem Nrbeitsan^ug 
tes Sieblers, bet iljm uiel ju groß unb ^u fuq war, hätte 
lädjcrlidj ausgefegen, wenn irgenb jcmanb imftanbe gewe= 
fen wäre, ju lachen, unb beibe faugten mit Siet ben beißen 
iNate in (id) hinein, ber ihnen gereicht würbe.

Niemand fprach, ber Nlann ging hinaus unb tarn wie» 
bet gurücE. Hebet ben beiden lag eine Net Grftarrung unb 
bodj war ein wohliges Gefühl von 9Bärme unb Srodcnheit 
um ihre ©lieber.

©üblich fragte ber Siebter:
„®o tommen Sie her?"
„Nus Sßrofunbibab!"

. „5Bann finb Sie fortgeritten?"
„Um brei Uhr."
„©ann finb Sie faft geflogen."
„®o finb wir jeßt?"
„3n ber garm Ganta Gvora, jwei Stunden von Npo= 

ftolos."
©er Siebter betrachtete jeßt erft feine Gäfte.
„9Bir muffen jum 8nge."
„Sie tonnen in biefer Nacht nicht weiter. Nud) finb 

Cie Nferbe hin unb für Sodjen nicht ju gebrauchen."
Güinor begann ju weinen, ihre Nerven verfagten." 
„Sias nun?"
„Sie haben Glied. SBon hier aus ift ein guter ®eg. 

borgen wirb er getrodnet fein, bann fahre id) mit meinem 
Netto jur Stabt unb nehme Sic mit."

©as alles, biefe £ilF würbe fo felbftverftänblidj gebo= 
kn, wie eben ber Giebler bem Safte hilft.

„Schlafen Sie jeßt unb ruhen Sie, morgen fehen wir 
weiter."

„Jpeute Nacht ift es nicht möglich? ©er gug fährt um 
brei Uhr morgens."

„Unb wenn ich Sh^en helfen wollte — es tarne mir 
fhließlid) nidjt barauf an, auch jeßt }u fahren. Gs ift un= 
möglich, ber Sieg muß troetnen."

*
Gs war Stacht, ©er Heine Nandjo ber beiben Giebler, 

bic es gewagt hatten, bis hierher vorjubringen, war nur 
burch eine halbhohe ®anb in jwei Näume geteilt. 3n bem 
einen [tauben bie beiben jufammentlappbaren NettgefteKe 
bes Haares, überfpannt von berben Nlostitoneßen, ber an= 
bere Naum war als SBohnraum gebucht unb vor ihm auf 
bem Norbau hatte man bie §erbfteUe erbaut.

©en Schlafraum hatten bie Siebter ben Säften gelaffen, 
fie nahmen, ohne ju fragen, an, baß biefe ein junges Naar 
feien. Tßie wären fonft ein Nlann unb eine $rau allein in 
ben argentinifchen Urwalb getommen?

Nolf fdjlief mit fiebrigen langen, ©er Nrafilianer, 
bemt als folgen hatte Gllinor ihn erfannt, hatte ihm einen 
IRräutertrant jur ^Beruhigung eingegeben. Gie aber war 
wach- ®ar viel ju erregt, als baß fie 31t fdjlafen vermochte, 
Öhr junger, träftiger, fportgeftählter Körper hatte bie Nn= 
Krengungen verwunben, wenn auch öle ©lieber fdjmerjten, 
über ihre Seele war verwirrt.

gum erftenmal waren ihr bic Schreden biefes Sanbes 
entgegengetreten, gum erftenmal, nidjt von forgenber ^anb 
behütet, hatte fie bie Gewalt enffeffeU« Eropennatur 
fmpfunben.

Gie hatte ein Gefühl innerer Grftarrung, ihre Seele er 
bebte vor nachträglichem ©rauen. Nias wäre gefchehen, 
wenn ber Nandjo nidjt in ber Näße gewefen? ®cnn fie 
mit bem Ialjmen Nolf allein im Urwalbe geblieben? Ober 
wenn er ertrunten wäre? Unb fie felbft? Nerlaffen, ver= 
geffen, fpurlos verfdjwunben, im ©rauen ocrfdjmadjtet,

©ann ftieg bie Gftanjia vor ihren Nugen empor, fie 
glaubte bie mächtige Geftalt Gnricos ju fehen-------

Gie fptang vom Hager auf, wollte nidjt weinen, wollte 
ihre Gebauten betämpfen — biefe Geballten ber Neue, ber 
Norwürfe. NUe ein töridjtes, unbefonnenes Rinb hatte fie 
bas Steuer ihres Hebens gehalten! Söar blinblings von 
Nbenteuer ju Nbenteuer getaumelt.

Fluttabelle 
und Badezeiten 

vom 14. bis 31. August

Norddeich—J nist 
und zurück

Datum Hoch­
wasser Badezeiten

August
14. 8g. 9,19

10,28
7,00-10,30

15. Mo. 7,30—11,30
16. Di. 11,14 8,00—12,00
17. Mi. 11,54 9,00-13,00
18. Do. 12,32 9,00-13,00
19. IT. 13,12 9,00—13,00
20. So. 13,42 11,00—15,00

11,30—15,3021. Sg. 14,10
22. Mo. 14,45 12,00—16,00
23. Di. 15,18 12,30—16,30
24. Mi. 15,52 13,00—17,00
25. Do. 16,38 13,30—17,30
26. Fr. 17,52 15,00—19,00
27. So. 19,11 15,00—19,00
28. w 7,42 7,00— 9,00 

17,00—19,00
29. Mo. 8,56 7,00—10,00
30. Di. 10, 3 7,00—11,00
31. Mi. 10,53 8,00—12,00

D = Dampfer «Juist“
M = Motorschiff „Frisia VI“
x — Dampfer wartet nach Möglichkeit 

Zug ab

August
Ab

Nord­
deich

Ab 
Juist 
(Bhf.)

14. Sg. M. 10.20
D 19.15

D 9.00
M 18.30

15. Mo. M 10.20
D 20.30

D 9.30
M 19.00

16. Di. M 10 20
D 20.45

D 9.30
M 19.45

17. Mi. M 10.20
D 12.30
M 20.45

D 9.30
M 12.30

18. Do. D 13.00 D 9.30
M 13.00

19. Fr. D 13.30 —
• M 14.40 D 10.00

20. So. D 13.30
M 14.40

M 9.45
D 10.45

21. Sg. M 12.00
D 14.40

M 10.15
D 11.15
M 14.15



Sic unbefonnene Bctfe nadj Argentinien. Die törichte 
Gewißßcit, mit bet fte glaubte, ben Stuber gu finben. Die 
übereilte $eirat unb jeßt ber größte Blaßnfinn, bie glucßt.

Sie [taub auf ber Scranba. Der Blonb fdjien, wenn 
auch nur mit falber Siegel, bie Sterne ftanben am Fimmel. 
Subers, alles anbers! BJie eine mächtige Sdjlangc wanb 
fieß bas ricfenßafte Sternbilb bes Skorpions faft über ben 
gangen Bleltbogcn. Daneben, feßräg geftcllt, ernft unb feier» 
iid), bas Ärcug bes Sübens.

Der Staub war anbers, als fte ißn kannte, fein §alb= 
bogen lag auf bem Süden unb ftredte bie beiben Spißen 
empor. Sogar ber §immel war anbers unb fremb. Um 
fte ßerum aber bas wilbe Gßaos ber Mb oerbrannten 
Baumlcicßen, einige ftarr aufragenbe Äotteen, ein paar 
Salmen, bie traurig ißre verfengten ®ebel nieberßängen 
ließen. Dann bie Baumfarren an ber Blalbgrenge.

Stimmen um fte Ijerum. Santes ßirpen ber Grillen — 
es mahnte fte an bie Gftangia, an bie Stunben, in benen 
fie, woßlbeßütet, auf ber Beranba im bequemen Stuljl bie» 
fern Äongert gelaufcßt Ijattc.

Blerkwürbige pßantaftifdje Geftalten. Sangartas, an» 
bertßalb Steter lange Gibecßfen, bie regungslos bafaßen 
unb fie mit feltfam ernften Bugen anfaßen. Bid)t feinblidj, 
faft tabelnb.

Alles fremb, alles anbers unb fte gang allein, gang ver» 
laffen, losgelöft von allem, was ißt vertraut war in biefer 
anberen Bleit.

Gin Stößnen brang an ißt Dßr. Solf ßatte im Scßlaf 
eine ungefeßidte Bewegung gemadjt unb empfanb Scßmcr» 
gen. Seßt erft fiel ißr auf, baß fte ißn völlig vergeffen 
ßatte, baß er ißr nitßts war!

Gin neuer Gebaute. Gr war eben ein frember Tranter, 
ein ÜBeggenoffe nad) Bpoftolos, nidjts weiter. Dann aber 
würbe ißr tlar: Sie ßatte ja nießt einmal Gelb! ®enn 
biefer grembe ißr nid)t ßalf, fte tonnte nid)t bas “Billett 
auf ber Baßn begaßlen. Unb bann — was tat fte in Sue» 
nos Siros?

Stitteilos in ber fremben Stabt, von ber man ißr fo 
viel Scßlimmes gefügt ßatte.

§eim? Blie ßätte fte es getonnt unb wo war ißre §ei= 
mat? Sei ber Slutter unb ißrem Stanne?

Sud) Blaibemars Bilb war verblaßt, feit fte ber Slutter 
leßtes Selcgramm erßalten, feit — — —

Sie fprang auf unb ging auf unb nieber.
Sein, bas war ja alles nießt waßr!
3ßr §erg war voller Srauer unb Sette!

*
Der Slorgen tarn. Sud) Gllinor ßatte noeß kurger 

Scßlummer gefunben unb als fie erwaeßte, war fte allein 
lag immer nod) in bem Äleibe ber Sieblerin auf bem Bett» 
gefteD. Draußen ßörte fie Solf unb bett Siebler fpreeßen, 
bie grau trat ein.

„3(ß ßabe 3ßr Äleib gu wafd)en verfueßt. Gs ift feßlimm 
gugeridjtet, id) ßabe es ein wenig geflidt."

Die junge Sonne ßatte rafeß getrodnet, aDerbings faß Gfli» 
ttor verwüftet aus in bem völlig verborbeuen Gewanb. Sud) 
Solf ßatte wieber feinen etwas gefäuberten Sngug an. Gs 
war eine reißt befangene Begrüßung.

„3<ß werbe in Spoftolos bleiben unb bas Ärankenßaus 
auffud)en müffen."

Sie wußte taum etwas gu erwibertt.
Das Suto fußt vor, ein alter wackeliger Korbwagen. 

Sie fliegen ein, faßen nebeneinanber unb ber Siebler für» 
beite an.

Gin BferbgetrappcI. Blarum bureßgudte Gllinor ein 
Sißred, als aßne fie Unßeil? 3n bemfelben Bugenblid, 
in bem bas Suto anfprang, bog ein Setter auf ben BMi 
ber Gieblung ein. Sie kannte biefe Geftalt: Gnrico!

Der Siebler ßatte ißn nießt bemerkt, fie aber blidtc ßin» 
ter fid). Ginen Bugenblid faß fie ißn bei ber grau ßalten, 
mit ißt reben — bann eine geigenbe Bewegung ber grau, 
bas Bferb fprang ßod) auf — Gnrico jagte ßinter ißnen 
ßer. 3ßr war, als feße fie in feiner §anb bett Sevolver.

Sie beugte fieß vor.
„3<ß ßabe mid) geirrt. Der gug fäßrt ja erft ßeut mor» 

gen um geßn. 3d) bitte Sie — id) fleße Sie an — faßten 
Sie fdjneü, bamit wir ißn notß erreießen."

Gutmütig nidte ber Blann, ber von Gnrico nitßts wußte 
unb gab Bollgas. Der Blagen fprang in tollen Säßen über 
ben ßolperigen Bieg. Solf ftößnte, wollte bem güßrer 
etwas gurufen, Gllinor beugte fuß übet ißn.

„Gnrico ift ßinter uns ßer. 3d) ßabe ißn gefeßen, er 
folgt uns."

„3ft bas waßr?"
„Gr ift bid)t ßinter uns."
Sud) Solf erfißrak. Gr war nießt feige, aber — er 

kannte ben 3orn bes in feiner Gßre verlebten Srgentiniers, 
fank in bas Riffen bes Blagens gurüd unb verbiß feinen 
Scßmerg.

Stumm faßen bie beiben im Suto, Gllinor immer wie» 
ber angftvoll ßinausfpäßenb.

Blübe waren bie Bferbe Gnricos, abgeßeßt, erfißöpft von 
bem Unwetter, bei bem fie aDerbings halb in Brofanbibab 
Scßuß gefunben. Gr blieb gutütk. Der Bieg würbe lang» 
fam beffer.

Stoßbein — GDinors Gebauten waren voDer Bergweif» 
lung. §ier floß fie ins Ungewiffe. Dort, wenige ßunbert 
Sieter ßinter ißr, war ber Blann, von bem fie in biefer 
Sacßt erft wußte, baß fie ißn liebte unb — wenn er fie er» 
reießte, war fie verloren, eße fie aueß nur ein Biort ber 
Berteibigung ßätte ausfptecßen können. Berieten, benn 
ber anbere, auf ben jener eiferfüd)tig war, ben er für ißren 
Gntfüßrer, für feinen Sebenbußler ßielt, faß neben ißr, 
wenn aud) ißr §etg nitßts von ißm wußte.

Gine Banne — ein Sufentßalt von Blinuten unb fie 
war ißm unb feiner Sacße verfaDen. Sie unb ber Blann, 
bem fie fieß bei ber eigenen glucßt aufgebrängt ßatte unb 
bnr verloren war wie fie felbft.

Der Senket 'bes Sutos aber, ben vieDeicßt aueß im näcß» 
ften Bugenblid eine Äugel Gnricos erreid)te, aßnte nießts 
unb burfte nitßts aßnen!

So jagte bas Suto mit BoDkraft burd) ben ßeiß aufftei» 
genben Slorgen bet Stabt gu, in ber es aud) feine Bettung 
gab, baßinter aber rafte auf ftßweißtriefenbem Bferbe, von 
beffen Beißen bas Blut rann, bas bie rüdfid)tslos einge» 
preßten Sporen entfeffelten, Gnrico.------------

Diefer aber ßatte ein rotes, ßartes, graufames Gefid)t, 
gufammengefniffene Sugenbrauen unb feine §onb umflam» 
merte ben Sevolver.

Bißts wußte er meßt von ber blonben grau, bie er 
liebte. Sein ganges §erg war voller Dürft nad) Satße für 
feine verleßte Gßre.

10. Äapitel.
Der Bieg fenkte fitß in einer Sßleife in bas Sal bes 

Bio Sunas unb vor ißnen lagen bie §äufer einet kleinen 
Sanbitabi „ . . .

„Spoftolos! SDerbings, ber Baßnßof liegt ßinter ber 
Stabt, aber in gwangig Blinuten finb wir bort unb cs ift 
erft neun. BJenn alfo um geßn Ußr ber 3U9 geßt?"

Gllinor faß flöß um. Obgleiß jeßt eine lange Strecke 
bes Sieges gu überblicken war, konnte fte nitßts von Gnrico 
bemerken. SDerbings waren feine Bferbe erfd)öpft unb 
mit einem gut faßrenben Suto — fie batten troß bet ßolp» 
rigen Straße eine ©urßfßniftsgefßwinbigkeit von fünfgig 
Äilometern ergielt — konnten fte felbftverftänblicß nißt 
Scßritt ßalten, gefd)weige überßolen.

Gine Stunbe ungefäßr ßatten bie glücßtlinge 3cit bis 
ber Gftangiero kommen konnte.

Sroßbcm war fie in jebet Bleife gerriffen in ißren Gc= 
füßlen. Sias nun? Sßas mit Solf Grienbaßer? Sud) füßlte 
fie fid) tief gebemütigt biefem braven Siebter gegenüber. 
Gr mußte erfaßten, baß gar fein gug fußt jeßt um geßn 
llßt, fte mußte ißn unter einem Borwanb entfernen unb 
bann traf er natürlid) mit Gnrico gufammen unb erfußr, 
baß er ein burtßgebranntes Baar gefaßten ßatte!

ßoDa! 3n biefem Sugenblid verlangfamte bas Suto 
feine gaßrt. 3mmer meßt, bann ftanb es ftiD.

Gine Banne?
Der Siebter wat abgeftiegen, furbette am günber, ßob 

bie §aube bes Biotors, bann rief er ärgerlid):
„Garamba! So furg vor ber Stabt!" s- ■
„Sias ift? Gin Blotorfßaben?"
„Gar nid)ts! Der Berfd)tuß bes Bengintanks ßat fid) 

bet bet Springerei über bie ßolperigen Siege gelöft unb ift 
verloren gegangen. Das Bengin ift ausgelaufen unb jeßt 
fteDen wir ftiD."

„Stas nun?"
„Seufei, ben gug bekommen wir nießt meßt. Sonft ift 

es nid)t gar fo fdjlimm. Dort vor uns, eetwa geßn Blinuten 
gu geßen, ift'bie Gftangia Olovo. Sinb feßr vorneßme unb 
gaftfreie Seute. 3d) werbe ßingeßen, mir ein paar Bferbe 
ober Oßfen borgen, bas Suto bis gut Gftangia fßleppen 
unb bort bekommen wir Bengin unb fidjer aueß irgenbeinen 
Botverfcßtuß für ben Sank. Sut mir leib, Senßora, id) 
ßabe getan, was id) konnte."

GDinor gitterte vor Scßrecf.
„SDes, aDes ßaben Sie getan. Sie finb ein guter Blann, 

aber gegen bas Scßidfal kann niemanb kämpfen."
3ener verftanb eigentliß nießt, warum bie Dame bas 

aDes fo tragifdj naßm. Sroei Sage! Sias waten einem 
Siebler gwei Sage? ißetientia, Gebulb, ift ja ber erfte 
Blaßrfpruß eines jeben Gftangieros unb weße ißm, wenn 
er fid) nießt gu ißr auffeßwingt.

„SJoDen Sie mit mir kommen? Sie finb fußet in bet 
Gftangia gut aufgeßoben unb, wie id) Senßor 3rrigueita, 
ben Gftangiero kenne, wirb er Sie gar nießt fortlaffen. Das 
§otel taugt nießt viel in Spoftolos. Der Senßor Gemaßl 
bleibt mit bem kranken guß am liebften im Suto, bis wir 
es ßolen."

Bliebet war GDinor erfeßroden. Den Barnen 3rrigueira 
ßatte Don Gnrico öfter genannt. Gin Blann biefes Ba» 
mens war mit ißnen im Suge gewefen, ißr fogat vorgefteDt 
worben als guter greunb. Blenn etwa biefer? Gleißviell 
3eßt überkam GDinor eine faft opatßifße Buße. BieDeißt 
war bas aDes gang gut, es kam wenigftens ein Gube, wenn 
and) ein böfes.

Bolf war aus bem Suto geklettert. Gr ßatte wäßrenb 
ber gangen gaßrt nidjt gefproßen, mußte große Sdjmergen 
ßaben, war feßr bleicß.

„3ß kann bie geßn Blinuten bis gut Gftangia geßen." —
GDinor wiberfprad) nißt. Sie ßätte fonft bei ißm blei» 

ben müffen, fein Gefßid teilen, konnte ißn unmöglid) ber 
erften Badje Gnricos überldffen.

Bolf ßumpelte, fdjwer auf ben Srm GDinors geftüßt 
unb verbiß feine Sdjmergen. SDerbings faßen fte jeßt erft 
reißt aus wie ein gärtlid)es B^ar, benn halb mußte Bolf 
feinen Srm um GDinors Sßultern legen, um befferen 
$alt gu ßaben, wäßrenb ber garmer vorangelaufen war, 
um ben Borfpann für bas Suto gu beforgen.

Unterwegs bad)te bie junge grau ununterbrodjen an 
Gnrico, konnte nießt einmal umbliden, ßatte immer bas Ge» 
füßl, Belasqueg fei bid)t ßinteer ißnen unb fte erwartete 
in jebem Sugenblid ein paar aufblißenbe Äugeln in ißrem 
Bilden!

Gnblid) — es waren nießt geßn, fonbern minbeftens 
gwangig Blinuten vergangen — waren fie an ber Gftangia. 
Das eigentließe §errenßaus lag weiter gurüd auf einer klei» 
nen Grßößung. SDes erinnerte an Santa 3neg, bie Be» 
ftßung Gnricos. Aber gang vorn an ber Straße war bas 
Gebäube, in bem ber Blajorbomo woßnte unb bie Ber» 
waltung ißr Büro ßatte.

Der garmer war feßon auf bem $ofe wegen ber Bfer&e, 
ßatte aber Befcßeib gefügt, unb ein junger fdjlanker Blann 
ftanb in ber Siir, als bie beiben ßeranßumpelten. GDinor 
war vöDig erfißöpft, feelifcß unb körperliiß, benn Bolf ßatte 
fuß feßr fißwer ftüßen müffen.

„§ier, bitte, erft ßier ßinein!"
3eßt bot ber junge Blann Bolf feine Unterftüßung. 

GDinor aber, gang erfüDt von Scßam, von Sngft vor ber 
näißften Stunbe, von bem Gefüßl ber Grniebrigung, baß 
bie kommenben Dinge fieß ßier vor ben Bugen bes gremben 
abfpielen mußten, ging voran, trat in ben von ben genfter» 
läben verbunfeiten Baum unb feßte fid) gang ßinten auf 
eine Bant.

Sie verbarg bas Gefiißt in ben $änben, war in einem 
3uftanb ßalber Bewußtlosigkeit.

„Sie finb mit 3ßrer grau Gemaßlin verirrt? SSoDen 
gum Suge? Das ift leiber ein Saturn. Der ßug nad) bem 
Süben ift ßeute früß gefaßren. Baißmittag kommt einer 
nad) Bofabas. Bitte, treten Sie ein, iiß werbe fofort in 
ber Gftangia melben — Sie finb verleßt?"

„3<ß bin von einem Sterbe getreten, aber — Senßora 
ift —"

Gr tonnte nießt weiterfpreeßen. GDinor ßatte ben Äopf 
erßoben, Iaufd)te mit vorgefdjobenem Snfliß ben “Sorten 
bes jungen Blannes, war vöDig aufgepeitfißt, begriff niißt.

Diefe Stimme?
®ieber fagte ber junge Blann gu Bolf:
„Sie finb Deutfd)er? 3d) ßöre cs an 3ßfer Susfpraiße." 
Bolf nidte.
,,3d) aud), wir finb alfo ßanbsleute unb id) bin hoppelt 

froß —"
GDinor war aufgefprungen, vermodjte taum gu geßen, 

ßatte wantenbe Änie, fd)ob fid) auf fdjleicßenben güßen vor, 
faßte naiß bem Srm bes gremben, tonnte niißt fpredjen, 
gog ißn mit fdjneDem Bud bem genfter entgegen, wäßrenb 
biefer erftaunt auf bie in ißrem befißmußten, gerriffenen 
Äleibe reißt verwaßrloft ausfeßenbe grau blidte, beren Ge» 
fid)t im Sd)atten war unb feinerfeits niißt begriff.

Sie aber faß ißn an — bann fließ fte einen geDenben 
Sißrei aus:

„Äurt, Äurt? ^eilige bes §immels!"

Der junge Blcnfd) gudte gufammen, wäßrenb fte jeßt 
gurüdtaumelnb an ber Saub leßntc. Gr verftanb wirtlicß 
nießt, wenn aud) biefer Sißrei ißn getroffen.

Sic ftammelte leife, tonlos:
„Äurt, Äurt? Bift bu cs wirklid)?"
3eßt erkannte aud) er. Glaubte gu erkennen unb gwei» 

feite bod).
„GDinor, bu?"
„3a, id) bin es — §crrgott im §immcl, Äurt! Blcin 

Äurt!"
Sic ßing an feinem §alfe, er mußte fte aufretßt ßalten, 

fonft wäre fie niebergebrodjen. Bolf faß mit faffungslofcn 
Bugen bas feltfame Bilb.

„GOi, GDi, wie ift bas möglid) — wie tommft bu ßier» 
ßer?"

„3d) bin bir gefolgt."
„®arum ßaft bu niißt gefißrieben?"
„§abc vom Sißiff aus telegrapßiert — bie Depefcße fam 

gu fpät. Du warft fort von Buenos Bires."
„Bber warum —"
„Blutter unb Biartens —"
,,3d) weiß. 3d) verfteße nidjt, fagte niißt jener §err bort 

— Senßora Belasqueg?"
„3dj bin Senßora Belasqueg."
„Du bift verßeiratet?"
„Gang plößlid), in Blontevibco."
„Grkläre."
„Das ift jeßt unmöglid). Gs mußte fein, man ßätte mid) 

niißt an 2anb gelaffen."
„Don Gnrico Belasqueg?"
„Du kennft ißn?"
„Bid)t perfönlidj, aber — was ift gefd)eßen?"
„Bette mid), Äurt. Gr ift ßinter mir ßer, wirb jeben 

Bugenblid eintreten unb uns erfdjießen."
Äurt fußr gurüd. Gs war etwas viel, was er ßörte. 

Seine Sißwcftcr bie grau eines fremben Brgentiniers? 
Blußte in Blontevibco ßeiraten? Blar jeßt mit einem grem» 
ben anfißeinenb auf ber glud)t vor bem Gatten? Gllinor? 
Seine fittfame Scßwefter?

„Blas ift mit bem ba?"
„Gin Deutfcßcr —• ein Sanbsmann, ber fuß meiner an» 

naßm, ber aueß fließen mußte — ber —"
3eßt füßlte fie bas Unwaßrfißeinliiße ißrer Biorte, ben 

Berbaißt, ben Äurt ßaben mußte. Sie würbe glüßenb rot.
„Bein — niißt bas! Blcin Gßrenwort — id) bin §errn 

Bolf Grlenbaiß eine grembe. Gr ift ein Gßrenmann, bet 
mir ßelfen woDte. 3d) — id) ßabe geßanbelt, wir nur eine 
Bergweifelte ßanbeln kann —"

Bläßrenbbeffen ßatte Bolf am genfter gefeffen, fid) bort» 
ßin gefcßleppt, um bas Blieberfeßen ber beiben nidjt gu ftö» 
ren, begriffen, baß ßier ber gufaD ein wunberfames Spiel 
getrieben.

Gin Sißatten flog burd) bas gimmer, bie Geftalt eines 
Beiters.

GDinor feßrie auf unb klammerte ftd) an ben §als bes 
Brubers.

„Gr kommt!"
Gr foD bir nidjts tun, jeßt bift bu unter meinem Sd)uß." 
Sekunben, bann rief Bolf.
„Senßor Belasqueg ift, oßne fieß umgufdgauen, an bei 

Gftangia vorübergeritten."
gaft oßnmäißtig ßing Gllinor in bes Brubers Brm. -
„Äomm, GDi, id) bringe bieß gur Gftangiero ßinüber." 
„Bein, nein, biefe argentinifißen grauen."
„Senßora Srrigueira ift nidjt nur eine geiftvoDe, ßodj» 

gebilbete grau — fonbern and) eine Dame von großem 
§ergenstakt. So reißt ber Blittclpunkt ber Gftangia. Sie 
wirb uns ßelfen unb raten."

GDi antwortete nidjt, aber fie ließ aDes mit fid) ge» 
fißeßen.

„§err Grienbad), Sie ßaben bie Güte, ßier gu warten. 
Senßora empfängt natürlid) feine ^errenbefuiße, gumal in 
fo früßer Stunbe. Uebrigens, bamit bu Befdjeib weißt, idj 
bin ßier Bolontär, Geßilfe bes Blajorbomo unb vertrete ißn 
in ber Gftangia, wäßrenb er abwefenb ift."

Sie gingen gum §auptgcbäube ßinüber, eine Bloga ftanb 
in ber Sür. Äurt ließ fid) bei ber Gftangiero melben unb 
fiißrte GDinor, bie von ben Dienerinnen erftaunt gemuftert 
würbe, in ein kleines, aber geftßmadvoD eingerid)tetes 3im= 
mer. Dann rief ißn bie Bloga.

„Senßora erwartet ben Senßor."
GDinor faß in einem ßalbwaißen 3vftanb in biefem 

3immer. Blar vöDig gerfeßmettert unb bennodj voDer inne» 
rem Glüd. Glüdsgefüßl über ben Bruber — fdjomvoDe Gr» 
Wartung ber Gftongiera.

Die Siir ging auf unb eine gierlicße, einfad), aber vor» 
neßm gekleibete Dome, gar nießt viel älter als fie, aDerbings 
aud) gefeßminkt, aber bisfret, trat ein.

Sie ßotte etwas Bafdjes, SemperamentvoDes in ißrer 
Brt unb ein paar kluge, ßeDe, fißwarge Bugen.

„Bienveniba, Senßora! Sie ßaben Unglüd geßabt? Sie 
finb bie Sißwefter nuferes treuen Bftftento? Bienveniba!"

Dabei ftredte fie ißr bie fd)inale, feine §anb entgegen.
GDinor ßätte laut aufweinen mögen. Blas würbe bie 

Dame fogen, wenn —
„Sie werben ein Bab neßmen, Sie werben mir geftat» 

ten, baß id) 3ßnen mit Garberobe ausßelfe. 3d) ßabe ge» 
ßört — ber Sturm ßat Sie im Blaibe überrafeßt? Sie finb 
bie reigenbe beutfd)e Gattin unferes lieben greunbes Be» 
lasqueg? ' 3d) bin boppelt erfreut, ja Senßor Srrigueira 
ßatte ja bas Glüd, in ber Baßn 3ßre Befanntfdjaft gu 
maeßen."

„Gnäbige grau?"
Unb treß ißrer Bergweiflung bämmerte es GDinor auf, 

baß fte ber Brgentinierin bitter unred)t getan, wenn fte 
nad) ber Blajorbomo in Senta 3nes urteilte, baß es ein 
gewaltiger Unterfcßieb war gwifdjen einer jungen, fein ge» 
bilbeten Bf'-lenita aus Buenos Bires unb einer Gftangiero 
ber alten Sd)ule. Draußen in ber Blilbnis, eine ber grauen 
vergangener 3c>t Di ber bas Bläbdjen nod) aufwueßs — 
wie es 3ulia unb ißre Scßweftern nod) ßeute taten.

„BJenn Senßora wüßten —"
,,3d) feße, Sie ßaben bas Bebiirfnis, guerft gu fpredjen. 

Äommen Sie, fagen Sie mir, was Sic bebrüdt unb Don 
Äurt feßt fid) gu uns. 3d) feße, ber Blajorbomo ift ba, 
fo ßaben aueß Sie etwas 3e’k."

Sie fiißrte GDinor, bie innerlid) vor ber nädjftcn Stunbe 
erbebte, gum Sofa.

Don Gnrico war bem Buto gefolgt, ßatte unterwegs 
einen Gaudjo getroffen, ißm Gelb gugeworfen, bas Bferb 
mit ißm getaufeßt, ßatte nun ein frifeßes Sier.

(Scßluß folgt.)


